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Unruhige Oftern
Halle 4 April

Die Stille der Oſterfeiertage pflegt ſich gewöhnlich auch auf das Ge
biet der hohen Politik zu erſtrecken die Diplomaten nehmen einen kurzen
Urlaub um ſich von den Anſtrengungen der Wintercampagne zu erholen
In dieſem Jahre iſt es aber anders gekommen und es hat ſich wieder
einmal gezeigt daß die Politik auch von den Völkerſchaften ſelbſt ge
macht wird Nach der Lehre von der Duplizität der Fälle ſind es gleich
zwei Ereigniſſe welche der politiſchen Welt die Oſterfeiertage unterbrochen
haben die Ereigniſſe auf Samoa und in Shantung

Es iſt an dieſer Stelle bereits berichtet worden daß es in Samoa
zu einem Bombardement auf Apia von ſeiten der engliſchen und ameri
kaniſchen Kriegsſchiffe gekommen iſt die Geiſter die durch die andauernden

Reibungen aufs Höchſte erregt waren ſind auf einander losgeplatzt Die
hohe Diplomatie wird nun lange genug wieder zu thun haben um
das einzurenken was die Dii minores verdorben haben Der Beſchluß
des engliſchen und des amerikaniſchen Vertreters die Stadt zu bom
bardiren ohne auf den Einſpruch des deutſchen Vertreters zu achten
iſt zweifellos eine Verletzung der Berliner Akte welche für alle Maß
nahmen Einſtimmigkeit der Funktionäre der Vertragsmächte vorſieht
Die engliſchen und amerikaniſchen Beamten ſind eben bei ihren Maß
nahmen nicht mit diplomatiſcher Ruhe vorgegangen und haben ſich
kurzſichtig in der Hitze des Gefechtes mit fortreißen laſſen Daß
unter ſolchen Umſtänden ein Bleiben auf ihrem Platze nicht angängig
ſein kann iſt daher nur eine gerechte Forderung der deutſchen Regierung
Die Union ſcheint auch nach offiziöſen Berichten das Billige dieſes Ver
langens eingeſehen zu haben insbefondere iſt erfreulicher Weiſe zu regi
ſtriren daß Präſident Me Kinley ſofort auf amtlichem Wege der Reichs
regierung von der Ueberraſchung und dem lebhaften Bedauern Kenntniß
gegeben hat womit er den aus Apia gemeldeten Zuſammenſtoß vernommen
habe Ueberhaupt macht das Verhalten der Amerikaner den Eindruck
als ob ſie von ihrem lieben Vetter John Bull geſchoben wären Die
Seele aller Wirren ſcheint vielmehr England zu ſein welches allen fried
lichen Vorſchlägen von Seiten Deutſchlands einen ſtillen Widerſtand ent
gegenſetzt Insbeſondere verſendet die engliſche Hetzpreſſe wieder ihre gif
tigen Pfeile ohne aber mit dieſem papiernen Kriege einen erheblichen
Eindruck zu machen Es wird eben nicht Alles ſo heiß gegeſſen wie es
gekocht wird und die Diplomatie iſt auf dem beſten Wege die Angelegen
heit in friedliche Bahnen zu lenken

Deutſchland insbeſondere zeigte im Verlaufe der ganzen Affaire
allenthalben das Beſtreben durch Verſöhnlichkeit eine allſeitig zufrieden
ſtellende Löſung herbeizuführen Jn dieſem Sinne iſt Seitens der Reichs
regierung der Vorſchlag gemacht worden eine beſondere Kommiſſion
beſtehend aus je einem Vertreter der Vertragsmächte einzuſetzen dieſelbe
ſoll die Juſtruktion erhalten die Differenzen zwiſchen den Behörden auf
Samoa und die daraus reſultirenden Ruheſtörungen zu unterſuchen und
ein Arrangement der Angelegenheit herbeizuführen Auf dieſe Weiſe wird
die Samoafrage wieder auf das Gebiet zurückgeführt werden das ſie
niemals hätte verlaſſen ſollen auf das diplomatiſche Allerdings
wird jene Kommiſſion eine ſchwere Arbeit haben und es iſt fraglich ob

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
An einem Tage wo ich mich beſonders leidend und ge

reizt fühlte und in einer Stunde die ich ſtets bereuen werde
kam es zu einem heftigen Auftritt Es fielen Worte die
ſchwer zu vergeben ſind ſo wähnte ich damals

Jetzt aber theure Tante weiß ich daß die Liebe alles
duldet und alles vergiebt d h die Liebe des Weibes Anders
geartet iſt diejenige des Mannes ob auch gleich ſtark und
tief entbehrt ſie jener Milde und Demuth die uns Frauen be
fähigen auch das Schwerſte geduldig zu tragen

Harald that damals den übereilten Schwur mich nie
wiederſehen zu wollen Jm Zorne ſpricht ein Mann manch
nnüberlegtes Wort und falſcher Stolz verhindert ihn es
zurückzunehmen So mächtig nun damals ſeine Neigung zu
mir war er würde doch lieber ſterben als den erſten Schritt
thun eine Verſöhnung herbeizuführen ja er würde wüßte er
von meiner Anweſenheit hier die Schwelle Deines Hauſes
vielleicht nicht einmal betreten

Anders wird ſich unſer Zufammentreffen geſtalten wenn
es ein zufälliges iſt wenn Harald überraſcht wird und gleich
zeitig ſieht daß meine Gefühle für ihn dieſelben geblieben und
der Zorn einer einzigen böſen Stunde längſt verflogen iſt
Es giebt ein edles ein ſchönes Werk oder iſt Verſöhnung
zu ſtiften nicht ein ſolches Dazu will ich Deine Hülfe
wirſt Du das Herz haben mir dieſelbe zu verſagen Tante
Martha

Wer hätte dieſem flehenden Blicke dieſem bezaubernden
Lächeln zu widerſtehen vermocht

Noch zögerte die Gräfin mit der Antwort auf dieſe in ſo
beweglichem Tone an ſie gerichtete Frage da ſchlangen ſich
auch ſchon zwei weiche Arme um ihren Hals und eine ſüße
Stimme flüſterte

Dank tauſend Dank meine theure Tante

J

man zu einer Einigung gelangen wird Jnfolgedeſſen wird für dieſen
Fall in Waſhington bereits die Frage eines Schiedsgerichts ventilirt
und als Schiedsrichter der König von Schweden vorgeſchlagen Jeden
falls ſcheint jetzt der Samoa Angelegenheit die Schärfe genommen zu ſein

der neue deutſche Konſul für Samoa iſt bereits in Waſhington einge
troffen um mit den dortigen maßgebenden Stellen in Berührung zu
treten und alle Anzeichen deuten darauf hin daß die Affaire ruhigere
Bahnen einſchlagen wird

Ein nicht ſo friedliches Antlitz aber tragen augenblicklich die Zuſtände

in Shantung Die in Südſhantung gegen die Chriſten beſtehende
Gährung hat in der letzten Zeit einen derart bedrohlichen Charakter an
genommen daß das Leben der deutſchen Miſſionare und Jngenieure
ernſtlich bedroht erſcheint Der bereits einmal ſchwer mißhandelte Pater
Freinademetz iſt wiederum überfallen worden und eine deutſche Offiziers

patrouille wurde bei einer Recognoscirung in der Nähe von Jtſchaufou
angegriffen Die beiden Ereigniſſe ſind Exploſionen des tiefen Fremden
haſſes im Lande der Mitte der theils von den Aufſtändiſchen genährt
wird um der Regierung in Peking Schwierigkeiten zu bereiten theils
aber auch von gewiſſenloſen Mandarinen unterſtützt wird welche in der
Nähe der Europäer nicht mehr in der alten Weiſe wirthſchaften können
Dazu kommt noch daß infolge der furchtbaren Verwüſtungen durch die
Ueberſchwemmungen eine bittere Noth ihren Einzug gehalten hat für
welche die niedere Bevölkerung in ihrem Aberglauben die Fremden ver
antwortlich macht Aller Wahrſcheinlichkeit werden derartige Unruhen
wenn ſie noch ſo gewaltſam unterdrückt worden für abſehbare Zeit immer
wiederkehren und es wird für die Occupationsmächte nöthig werden ſtets

auf der Hut zu ſein
Jn dieſem Sinne iſt auch die deutſche Regierung ſofort energiſch vor

gegangen Sie hat die Gefion nach Antungwei unweit der Grenze von
Kiangſeu beordert um eine Abtheilung Soldaten landen zu laſſen
dieſelben werden Sitſchaufu und Jtſchaufou ſolange beſetzt halten bis man
ſichere Gewähr dafür hat daß China ſelbſt die Ordnung aufrecht erhalten
kann Denn trotz alles Vesnſichfreingen Abhilfe zu ſchaffen hat das
Tſunglijamen ſich bisher nicht im Stande gezeigt ſelber für den Schutz
der dortigen Fremden zu ſorgen Deutſchland bezweckt mit ſeiner Maß
nahme nur eine vorübergehende Beſetzung und denkt wie offiziös
verſichert wird an keinerlei territoriale Erwerbungen Das iſt u E ein
vollkommen richtiges Prinzip Eine dauernde Beſetzung würde ganz
abgeſehen davon daß der Fremdenhaß noch mehr geſchürt würde für
Deutſchland gar nicht von merkenswerthem Vortheil ſein Sie würde
erhebliche Mehrkoſten verurſachen die mit dem Nutzen in keinem Ein
klange ſtehen Ein einziger Stützpunkt iſt völlig ausreichend von welchem
alle etwa erforderlich werdenden Unternehmungen ausgehen können denn

eine Zerſplitterung in kleinere Poſten könnte direkt gefährlich werden
und bei einem ungünſtigen Ereigniſſe der Autorität der fremden Mächte
ſogar Schaden zufügen

Aus dieſen Gründen hat das Auswärtige Amt mit ſeinen Maßnahmen
das Richtige getroffen und bei der jetzt in auswärtigen Angelegenheiten
von Seiten der Regierung entfalteten Energie iſt zu erhoffen daß aus der
neuen Phaſe der Chinawirren Deutſchland kein Nachtheil erwachſen wird
Jedenfalls aber wird man der weiteren Entwickelung der Dinge mit
großer Spannung entgegenſehen müſſen

Valentinens Erſcheinen überhob Frau Martha einer Er
widerung Ahnungslos welches Geſpräch ſie unterbrochen
meldete die fleißige kleine Hauswirthin daß alles auf s Beſte
untergebracht und eingerichtet ſei und ſogar der Zephyrſpiegel
noch Platz in dem Ankleidezimmer gefunden habe

Eine zärtliche Unarmung Malwinens lohnte dem ſüßen
Couſinchen die viele Mühe und allmählich ward auch die
ernſte Valentine von der ſprudelnden Heiterkeit der ſchönen
Frau ergriffen und fortgeriſſen

Als Gräfin Martha die Tochter ſo plötzlich im Garten er
ſcheinen ſah hatte ſie etwas wie Gewiſſensbiſſe empfunden
daß ſie ihre Hand dazu geboten die Fremde mit Harald wieder
auszuſöhnen und zu vereinen obgleich ſie wohl wußte daß
Valentine den jungen Mann liebte Bald aber ſagte ſie ſich
daß es beſſer ſei auf eine oder die andere Art aus dieſem
ſchwankenden Zuſtande heraus und zur Klarheit zu kommen
Beſſer das Mädchen wußte mit Beſtimmtheit daß Harald eine
andere geliebt habe noch liebe und ihr ſomit verloren ſei als
daß ſie ſich durch trügeriſche Hoffnungen täuſchen ließ und
denſelben zum Spiel wurde

Beruhigt ſchlief die gute Frau ein ihr Schlummer wäre
weniger friedlich geweſen hätte ſie das Geſpräch belauſchen
können das ihre ſchöne Nichte noch ſpät in der Nacht mit
Johanka ihrer Vertrauten führte

Dieſe hatte es verſtanden dem bürgerlich eingerichteten
Fremdenzimmer jenen berauſchenden Duft zu verleihen welcher
der Atmoſphäre einer ſchönen und eleganten Frau eigenthümüich iſt

Auf dem Sopha ruhte Malwina von den Falten eines
leichten Nachtgewandes umfloſſen das goldene Haar frei über
die üppigen Schultern zurückgeworfen

Zu ihren Füßen kauerte Johanka und blickte mit den
Mienen einer verklärten Beterin ſo andächtig und bewundernd
zu der ſchönen Herrin auf

Fräulein Valentine iſt nicht zu trauen ſagte Malwinag
während ihre feinen Finger mit den Strähnen des Goldhaares
ſpielten Auch die alte Dienerin ich glaube ſie heißt

mm en

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 April Hofnachrichten Die Oſterfeiertage ver
brachte die Kaiſ erfamilie unter ſich Für die jüngeren Prinzen und

die kleine Prinzeſſin fand am erſten Oſterfeiertage ein großes Eierſuchen
ſtatt Bei dem ſehr ſchönen Wetter des zweiten Feiertages unternahm die
kaiſerliche Familie eine längere Ausſahrt Am erſten Feiertag wurde der
Gottesdienſt beſucht

Das Geburtsfeſt des Reichskanzlers Fürſten zu Hohen
lohe wurde in BadenBaden im engſten Familienkreiſe begangen Zahl
loſe Drahtungen ſind eingelaufen Geheimrath v Wilmowski überbrachte
die Glückwünſche der Beamten der Reichskanzlei Geheimrath Haape
gratulirte im Namen der badiſchen Regierung Eine ſtädtiſche Abordnung
unter Führung des Oberbürgermeiſters Gönner überreichte im Namen der
Stadt BadenBaden einen Lorbeerkranz Als Geſchenk überſandte der
Kaiſer dem Fürſten eine werthvolle Vaſe mit ſeinem Bildniß

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staats
miniſter v Bülow hat den ihm bewilligten Urlaub abgekürzt
und iſt geſtern nach Berlin zurückgekehrt Alsbald nach ſeiner Rückkunft
hatte derſelbe eine längere Unterredung mit dem engliſchen Botſchafter
Sir Frank Lascelles Ohne Zweifel iſt die frühe Rückkehr des
Staatsminiſters mit den Vorgängen auf Samoa und in Oſtaſien vergl
den Leitartikel Red in Zuſammenhang zu bringen

Ein neues Einberufungsverfahren wird zunächſt verſuchs
weiſe für das Mobilmachungsjahr 1899/1900 eingeführt Die Einberufung
der Offiziere und Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes einſchließlich der
Erſatzreſerve erfolgt durch öffentliche Aufforderung auf Grund von bereits
im Frieden ausgehändigten Geſtellungsbefehlen Kriegsbeorderungen Die

Mannſchaften die zunächſt nicht gebraucht werden erhalten im Frieden
eine Paßnotiz die im Weſentlichen beſagt daß ein beſonderer Befehl
noch abzuwarten iſt Jm Monat März überſenden die Bezirks Kommando s
die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen an die Ortsbehörden mit dem
Erſuchen dieſe baldmöglichſt auszuhändigen und über die Aushändigung
Bericht zu erſtatten

Zur Zuckerprämienfrage meldet das Londoner Blatt
Daily Mail aus Brüſſel es ſei ſehr gute Ausſicht vorhanden daß die

Zuckerprämien Konferenz im Mai hier Brüſſel wieder zuſammen
tritt Frankreich ſei angeblich bereit beträchtliche Zugeſtändniſſe
hinſichtlich ſeiner direkten und indirekten Prämien zu machen Die wahr
ſcheinliche Folge der franzöſiſchen Zugeſtändniſſe würde die Abſchaffung
der Prämien ſeitens Deutſchlands Oeſterreichs und Belgiens ſein
Die veränderte Haltung des Kontinents gegenüber den Zuckerprämien ſei
hauptſächlich der Auferlegung der Ausgleichs zölle ſeitens Jndiens und

der lebhaften Billigung zuzuſchreiben die dieſe Maßregel ſeitens der öffent
lichen Meinung in Großbritannien und Jndien gefunden habe

Ueber den Militärdienſt der Volksſchullehrer hat das
Kriegsminiſterium auf Anfragen aus Lehrerkreiſen unterm 15 März
folgende Auskunft ertheilt 1 Die in den Jahren 1898 oder 1899 zurück
geſtellten in den Jahren 1900 oder 1901 zum aktiven Dienſt eingeſtellten
Volksſchullehrer werden lediglich nach Maßgabe der in dieſen Jahren
allgemein geltenden Vorſchriften behandelt 2 Die nach S 32 2t der
Wehrordnung Zurückgeſtellten dürfen nach S 89 7 der Wehrordnung
während der Dauer der Zurückſtellung die Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienſt nachträglich nachſuchen 3 Es beſteht zur Zeit bei
der preußiſchen und ſächſiſchen Heeresverwaltung die Abſicht die endgültige
Einführung der einjährigen aktiven Dienſtzeit an Stelle der zehnwöchigen
vom Jahre 1900 ab für die Volksſchullehrer ſeiner Zeit durch entſprecheend
derungen der Heeresordnung bekannt zu geben

Die Kriminalſtatiſtik beim Militär ſtellt feſt daß ein ſehr
bedeutender Bruchtheil der Beſtrafungen auf diejenigen Avancirten und
Mannſchaften entfällt welche in den unter Selbſtverwaltung der Truppen
ſtehenden Kantinen beſchäftigt ſind Für dieſe Leute iſt die Verſuchung
ſich widerrechtlich Waaren und Geldbeträge anzueignen ungemein groß
Jnfolge dieſer Wahrnehmungen und auch aus Gründen der militäriſchen
Disciplin ſelbſt iſt nun höheren Orts die Verfügung ergangen daß die

J

Friederike gefällt mir nicht habe ein wachſames Auge auf ſie
Vor allem ſuche morgen zu erfahren wem Gräfin MarthaW u fahrendie Botſchaft an Baron Blauhenſtein aufgetragen hat und wie
dieſelbe lautet Zwar habe ich nicht Grund an der Auf
richtigkeit dieſer etwas bornirten Tante zu zweifeln aber Vorſicht
iſt geboten

O gewiß meine theure Herrin meinte Johanka nachdenklich
Die alte Friederike ſpielte wohl anfänglich die Spröde und

wollte nicht plaudern ſie würde ſich auch eher die Zunge ab
reißen als etwas Ungünſtiges über ihre Damen ſagen aber
ſie iſt nicht kkug genug daß ich nicht aus ihren Erzählungen
über das Leben hier in Freiberg doch habe darauf ſchließen
können daß zwiſchen der Comteſſe und dem Herrn Baron
vor Weihnachten eine Art Verhältniß beſtanden hat und daß
er ſehr oft von Blauhenſtein hergekommen iſt jetzt ſcheinen
ſich die Beziehungen gelockert zu haben

Ein Schatten verdüſterte die ſchönen Züge der jungen
Frau

Wirklich Harald iſt alſo oft hier geweſen und im
Spätherbſt

Ja ſie ſagte das deutlich
Dann hätte jenes Fräulein Wellinger nicht übertrieben

ſondern nur die Wahrheit berichtet die Sache ſteht nicht
gut

Mein ſüßer holder Engel rief die Alte den Saum von
Malwinens Nachtkleid mit leidenſchaftlichen Küſſen bedeckend
ſieh nicht ſo traurig aus der alten Johanka will das Herz

brechen Denkſt Du denn nicht daß er Dich nur zu ſehen
braucht und jedes Gefühl für das blaſſe unſcheinbare Geſchöpf
iſt ausgelöſcht in ſeinem Herzen

Sei nicht ſo zuverſichtlich Johanka welcher Vernünftige
baut auf die Treue eines Mannes

Jch banue auch nicht darauf ſondern auf die Macht Deiner
Schönheit

Und wenn er ſie wirklich liebt
Danu tödte ich ſie



Seite 2 Mittwoch
Selbſtverwaltung der Militärkantinen aufhören und dieſe an
private Unternehmer verpachtet werden ſollen

Die lex Heintze rodiviva wird von dem Reichsgerichtsrath
a D Stenglein in der Deutſch Jur Ztg beſprochen Zwei Ent
würfe ſo ſchreibt er liegen7dem Reichstage vor welche die Wieder
belebung der ſelig entſchlummerten lex Heintze zur Aufgabe haben ein
Jnitiativ Antrag des Centrums und ein Regierungs Entwurf Die Unter
ſchiede beider Entwürfe ſind nicht von ausſchlaggebender Bedeutung
Das Schlußergebniß ſeiner Prüfung beider Entwürfe faßt Stenglein in
folgenden Sätzen zuſammen omit iſt die entſprechende Ausbeute der
Entwürfe eine ſo geringe bei energiſcher Handhabung der Geſetze ſo leicht
entbehrliche in vielen Begriffen aber ſo dehnbare daß der Erlaß einer
Novelle keinesfalls als gerechtfertigt erſcheint und man nur wünſchen und
hoffen kann die Reichsregierung habe mit ihrem Entwurf wirklich das
äußerſte Angebot gethan und werde es ruhig geſchehen laſſen wenn auch
dieſes im Reichstage noch einigermaßen beſchnitten wird

Die Werthſchätzung Deutſchlands in Siam kam wie aus
Bangkok geſchrieben wird bei der Ankündigung des Beſuches feitens des
Prinzen Heinrich von Preußen und Gemahlin am dortigen Hofe
recht auffallend zur Geltung Der König traf großartige Vorbereitungen
und bewilligte aus ſeiner Chatulle mehr als eine halbe Million Mark
für Empfangsfeierlichkeiten So mußte u A das unter deutſcher Leitung
ſtehende Königl EiſenbahnDepartement etwa 50000 Mk ansgeben um
in Aynthia der alten Reſidenz Siams welche zehn Meilen von Bangkok
entfernt iſt die Straße vom Fluß zum Bahnhofe mit einem Schutzdache
zu überbauen und in Bangpain dem Potsdam Bangkoks wurde für
die Prinzeſſin ein Kanal vom Menam zum Bahnhofe gebaut weil die
Zufahrtsſtraße unter den Strahlen der Sonne ſtark zu leiden hat Leider
wurde der Beſuch des Prinzlichen Paares in letzter Stunde abgeſagt ſehr
zum Bedauern des Königs und der deutſchen Kolonie

Magdeburg 3 April Sonnabend Mittag wurde hier das von
der Bürgerſchaft errichtete Bismarck Denkmal feierlich enthüllt Der
Feier wohnten der Oberpräſident der Regierungspräſident die Generalität
die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden und zahlreiche Deputationen von
Vereinen und Schulen bei Der Vorſitzende des Denkmals Ausſchuſſes
Dr Schwabe hielt eine begeiſtert aufgenommene Anſprache

Jtalien
Rom 3 April Der Papſt hat ſich einer weiteren Operation

unterziehen müſſen Die Doktoren Mazzoni und Lapponi eutfernten
am Sonnabend Abend bei dem Papſte mittelſt eines kleinen Schnittes der
Scheere einen kleinen fünf Centimeter ger Streifen kranker Haut an
der operativen Stelle Der Papſt empfand hierbei keinerlei Schmerz
Die operirte Stelle welche faſt völlig vernarbt iſt wurde darauf mittelſt
eines Pflaſterſtreifens geſchloſſen Der ganze Verband wurde entfernt
Das Allgemeinbefinden des Papſtes iſt gut Er wird im Stande
ſein demnächſt in der Peterskirche die Meſſe zu celebriren Dr Mazzoni
wird erſt am nächſten Donnerstag den Papſt beſuchen

Frankreich
Die Jndiseretionen des Figaro

Paris 3 April Jn der Angelegenheit der Reviſion des Dreyfus
Prozeſſes hat ſich ein neuer Zwiſchenfall ereignet von dem man
noch nicht weiß ob er für die Erledigung des Prozeſſes und deſſen Ent
ſcheidung förderlich oder nachtheilig ſein wird Jm Figaro werden
bekanntlich die Akten der Kriminalkammer des Kaſſationshofes
über die Reviſionserhebungen veröffentlicht Es geht aus dem
Inhalt der Akten nun zwar hervor daß Eſterhazy ſowohl wie Paty
de Clam eine mehr als zweideutige Rolle in der ganzen Affaire geſpielt
haben aber es drängt ſich zugleich auch die Frage auf wie kann der
Figaro in den unerlaubten Beſitz dieſer Akten gelangt ſein die nur den

Mitgliedern der vereinigten drei Kammern des Kaſſationshofes zugänglich
gemacht worden ſind Nach dem Jnhalte der Akten zu urtheilen kann
man wohl meinen daß ein reviſionsfreundlicher Rath die Auslieferung
vorgenommen hat Da nun aber ſeitens der Regierung nach dem Ab
ſender der betreffenden Akten geforſcht wird und ſolche Unterſuchung auch
vorauszuſehen war die doch die Abwickelung des ganzen Prozeſſes auf
hält ſo iſt man vielfach auch der Meinung ein Antidreyfuſianer habe denVertrauensbruch begangen Mögüicherweiſe iſt auch ein Unterbeamter der

Attentäter Jedenfalls iſt der Angelegenheit nun wieder eine neue und
ganz unerwartete Schwierigkeit erwachſen

Trotz der ſchärfſten Sicherheitsmaßnahmen ſetzt der Figaro die Ver
öffentlichungen fort und zwar mit der Wiedergabe der weiteren Ausſagen
Paty de Clams vor der Kriminalkammer Die Ausſagen wurden am
12 und 13 Januar gemacht und ſind von Paty de Clam gegengezeichnet
Letzterer läßt ſich über die Feſtſtellungen aus welche er als Offizier machen
konnte und erklärt wenn ſeine Berichte nicht mit dem Antrage auf Ver
gen des Dreyfus geſchloſſen hätten ſo ſei dies geſchehen weil er ſich
azu nicht autoriſirt glaubte da er in ſeiner Unterſuchung durch die

Staatsraiſon gehemmt ſei Bis das Gegentheil bewieſen werde ſei er
von der Schuld des Dreyfus überzeugt Paty de Clam verwahrt ſich
gegen die Behauptung Dreyfus und deſſen Familie ſchlecht behandelt 5
haben und behauptet daß er allen Treibereien welche im Januar 1895
und im Oktober 1897 für oder gegen die abgeurtheilte Sache ſtattfanden
fernſtehe Er erklärt ferner daß er nicht der Urheber der beiden Verräther
überſchriebenen Artikel des Eclair vom 10 September und 15 Sep
tember v J ſei dieſe Artikel ſeien ganz anderen Perſönlichkeiten zuzuſchreiben
möglicherweiſe auch von einem Agent provocateur inſpirirt Weiter wird
die Ausſage des Miniſterpräſidenten Dupuy vor dem Kaſſationshofe
veröffentlicht Derſelbe erzählte wie der General Mercier den Fall
Dreyfus zur Kenntniß der übrigen Miniſter brachte welche im Miniſter
rath vom 1 November 1894 beſchloſſen eine Unterſuchung einzuleiten
obwohl Hanotaux mit Rückſicht auf die Herkunft des Bordereaus dagegen
Bedenken äußerte Dupuy erklärte weiter er habe von dem Geheimakten
ſtück perſönlich erſt Kenntniß genommen als daſſelbe dem Kaſſationshofe

Johanka war aufgeſprungen Wie der ziſchende Laut einer
Schlange kamen die vier Worte über ihre Lippen Aus den
ſchwarzen Augen ſprühte ein verderbliches Feuer ein Ausdruck
von unbezähmbarer Wildheit war dem ganzen hageren Geſichte
aufgeprägt

Anſtatt ſich davor zu entſetzen blieben die ſchönen Züge
Malwinens ganz ruhig ja dann ſpielte ſogar ein anmuthiges
Lächeln um die rothen Lippen und der Alten gütig die Hand
reichend ſagte ſie

Jch weiß daß Du meine treue Johanka biſt und Deine
Herrin liebſt aber ſo weit ſind wir noch nicht daß wir ſo
draſtiſche Mittel anwenden müßten einen Ungetreuen zurück
zuführen und mich von einer unbequemen Nebenbuhlerin zu be

freien Hoffen wir das Beſte Jetzt ordne mein Haar denn
ich will zu Bett gehen damit ich morgen nicht übernächtig aus
ſehe Wie ſtill und todt es ſchon in dieſem kleinen Neſtchen
iſt auch nicht das leiſeſte Geräuſch läßt ſich vernehmen ich
komme mir vor wie lebendig begraben Harald das iſt
ein großes Opfer welches ich Dir bringe

Als der Schlummergott die glänzenden Augen Malwinas
ſchon geſchloſſen und ihre regelmäßigen Athemzüge verriethen
daß ſie feſt entſchlummert war kauerte Johanka einem treuen
wachſamen Hunde gleich noch immer zu den Füßen des Lagers
und die Blicke ihrer Augen ſchienen in das Leere gerichtet ſo
glanzlos ſtarrte ſie vor ſich hin Brütete ſie über finſteren
Plänen oder ſchweiften ihre Gedanken in die Vergangenheit

Jn aller Frühe war ein zuverläſſiger Bote nach dem
Blauhenſtein entſendet worden Er überbrachte dem Baron ein
Billet von der Tante Martha das die Bitte enthielt ſie am
Nachmittag beſuchen zu wollen Der Mann ein Bruder
Friederikens hatte den gemeſſenen Befehl erhalten auf Blauhen
ſtein nichts von dem Beſuche im Reden ſchen Hauſe zu er
wähnen was ihm auch begreiflich erſchien da er glaubte es
ſei auf eine Ueberraſchung abgeſehen

Malwina hatte gebeten eine Ermüdung vorſchützend das
Mittagsmahl allein auf ihrem Zimmer einnehmen zu dürfen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auerhöchſter Stelle erhielt Dr Hüllmann durch Verleihung des Titelsmitgetheilt wurde und habe von demſelben früher nur indirekt ſprechen

d Er gebe zu daß er im Laufe eines Geſpräches mit Poincarés und
aneſſan ſgeäußert habe ich frage mich ob wir im Jahre 1894 nicht

Opfer einer Täuſchung waren Ferner bringt der Figaro heute den
Schluß der Ausſagen Cavaignacs vor der Kriminalkammer des

Kaſſati fes Cavaignac ſucht hierin nachzuweiſen daß nur Dreyfus
et n dem Bordereau aufgezählten Schriftſtücken Kenntniß haben

onnte

Alle Hausſuchungen haben bisher nicht zu einem Reſultat geführt
wer die Aktenſtücke übermittelt hat denn von den hergeſtellten Druck
Exemplaren den Korrekturen 2c fehlt kein Stück Die Wirkung der
Publikation wird immer peinlicher Vor Allem iſt Präſident Faures
Andenken ſehr kompromittirt Es ſteht feſt daß der Präſident Faure zu
einem Freunde geſagt hat als dieſer über thatſächlich erfolgte Aeußerungen
Faures in der Dreyfusſache gerichtlich vernommen werden ſollte Wenn
Sie wiederholen was ich geſagt habe ſo gebe ich mein Wort daß es
nicht wahr iſt Miniſterpräſident Dupuy hat ſich unter vier Augen zu
der ſchwerwiegenden Aeußerung hinreißen laſſen bei dem Bordereau auf
Grund deſſen Dreyfus verurtheilt wurde ſei ihm Manches ſeltſam vor
gekommen Man müſſe ſich doch fragen ob man nicht getäuſcht ſei Vor
gebracht iſt der Bordereau von dem früheren Kriegsminiſter Mercier Es
herrſcht das Gefühl als ob man vor einem neuen vielleicht verhängniß
vollen Zwiſchenfall ſtünde Jedenfalls wird nun Alles ans Tageslicht
kommen was ſorgſam hat verheimlicht werden ſollen

Die Regierung hat beſchloſſen gegen den Figaro gerichtlich ein
V Die höchſte Strafe die den Figaro wegen VeröffentlichungEnquete des Kaſſationshofes treffen kann iſt eine Geldbuße von
1000 Francs Nach einer Mittheilung des Chefredakteurs des Figaro
Rodays überbrachte ihm eine hervorragende politiſche Perſön
lichkeit welche weder zur Hreyfusfamilie in Beziehungen ſteht noch
bisher im Dreyfushandel eine Rolle ſpielte den Wortlaut der veröffent
lichten Dokumente Wie der Ueberbringer ſie ſich verſchaffte iſt un
bekannt Rodays zahlte keinen Heller dafür die ſeitens der Regierung ein
eleitete Unterſuchung muß erfolglos bleiben nur Rodays kennt den
amen ſeines Gewährsmannes und wird ihn nicht verrathen

Der Eindruck der Veröffentlichung iſt überwältigend mehrere Zeitungen
welche bisher die Reviſion bekämpften fordern die ſtrengſte Beſtrafung
Boisdeffre s Gonſe s und Pellieux und ihrer Mitſchuldigen Be
ſonders ſcharf tritt Caſſagnac auf Der Temps vertheidigt die Publi
kation und wendet ſich gegen Diejenigen welche ſagen die Publikation
ſei dazu beſtimmt die öffentliche Meinung zu beeinfluſſen Der Temps
bemerkt ſehr richtig dieſer Vorwurf ſei naiv Denn wenn die Gegner
der Reviſion zugäben der Jnhalt der Enquete ſei geeignet die öffentliche
Meinung für die Reviſion zu beeinfluſſen ſo ſei ja jeder Streit überflüſſig

Spanien
Madrid 3 April Jn hieſigen Kreiſen läuft das Gerücht um

die Königin Regentin ſei des Regierens überdrüſſig um ſo mehr
als ſie wenig populär iſt Sie habe die Abſicht ſich wieder zu ver
heirathen und man nennt bereits den Namen eines öſterreichiſchen Erz
herzogs Sie wolle daher die Regentſchaft der Tante des jungen Königs
der Jnfantin Jſabella die als echte Spanierin bei allen Parteien ſehr
beliebt iſt übergeben und einer Herzensnei ung folgend Spanien den
Rücken wenden Was Wahres daran iſt wird die Zukunft lehren Zum
mindeſten würde Maria Chriſtina erſt die Majorennität ihres Sohnes
abwarten

Amerika
Waſſhington 3 April Laut Meldungen aus Manila iſt nun

mehr Malolos in der Gewalt der Amerikaner Oberſt Mac Arthur hat
die Stadt die bisher das Hauptquartier der Tagalenarmee und
den Sitz der philippiniſchen Regierung bildete ohne große Opfer einge
nommen da die Tagalen nur geringen Widerſtand leiſteten ſie ſteckten die
Stadt iu Brand und zogen ſich längs der Eiſenbahn nordwärts in der
Richtung auf Santo Thomas zurück das bis auf weiteres Regierungsſitz
ſein wird Sie zu verfolgen ſcheinen die Amerikaner unterlaſſen zu haben
Die Beſetzung von Malolos iſt vom militäriſchen Geſichtspunkt aus kein
beſonderer Erfolg aber ſie giebt den Amerikanern immerhin die Möglich
keit den Tagalen Friedensverhandlungen anzubieten Nach früheren Nach
richten aus Waſhington beabſichtigte Gynergl Otis nach der Einnahme
von Malolos den Philippinern eine allgemeine Amneſtie zu gewähren
worauf die von der Waſhingtoner Regierung nach Manila entſandten
Civilkommiſſare ihre Arbeit beginnen ſollten Es iſt jedoch zweifel
haft ob Aguinaldo der noch keine ernſte Niederlage erlitten hat und
binnen wenigen Wochen in der Regenzeit einen furchtbaren Verbündeten
erhalten wird ſich auf irgend welche Unterhandlungen einlaſſen wird wenn
nicht von den Amerikanern von vornherein den Philippinern die Unab
hängigkeit zugeſichert wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 April
Geheimrath Hüllmann Geſtern verſtarb nach kurzem

Krankenlager im 75 Lebensjahre der praktiſche Arzt Geheime Sanitäts
rath Dr Hüllmann Der Verſtorbene hat ein an Arbeit aber auch
Erfolgen reiches Leben hinter ſich Als vielgeſuchter Arzt mit ausgezeichneter
wiſſenſchaftlicher Bildung und ſeltenem Scharfſinn hat er Kranken und
Geſunden treue Dienſte geleiſtet Aber auch an der Thätigkeit der ärzt
lichen Standesvereine nahm er hervorragenden Antheil ſo war Hüllmann
lange Jahre hindurch Vorſitzender des Vereins der Aerzte im Regierungs
Bezirk Merſeburg und Vorſtandsmitglied der Aerzte Kammer der Provinz
Sachſen Wie ſehr dieſe Wirkſamkeit von den Berufsgenoſſen des Ver
blichenen geſchätzt wird das brachten die vielfachen Ehrungen an ſeinem
50 jährigen Doktorjubiläum in beredter Weiſe zum Ausdruck Von
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Geheimer Sanitätsrath und des Rothen Adler Ordens 3 Klaſſe mit

der Schleife Anerkennung ausgedrückt Der in ſo ſtarkem Maße
beſchäftigte Mann fand aber auch Zeit an der Verwaltung der Stadt
Halle einflußreichen Antheil zu nehmen Seit 41 Jahren war er Mitglied
der StadtverordnetenVerſammlung und als ſolcher arbeitete er mit er
folgreichem Eifer in den wichtigſten Kommiſſionen und Deputationen
viele Jahre hindurch gehörte er auch dem Vorſtande der Verſammlung an
Der Magiſtrat und die Stadtverordneten Verſ nmlung widmen Hüllmann
einen Nachruf in welchem es heißt Der Dahingeſchiedene hat ſein
reiches Wiſſen ſtets uneigennützig in den Dienſt unſerer Stadt geſtellt und
auf den wichtigſten Gebieten ihrer Verwaltung ſo namentlich im Schul
weſen und in der öffentlichen Geſundheitspflege zum Aufſchwunge von
Halle viel beigetragen Sein Andenken werden wir in Ehren halten

Die Oftertage liegen hinter uns und wir dürfen ſagen daß ſie
was das Wetter anbelangt im Großen und Ganzen ſchöner waren als
man nach den letzten kalten Märztagen erwarten konnte Freilich haben
wir ſchon viel ſchönere und wärmere Oſtern gehabt freilich hat ſich das
Leben und Weben im Freien die Auferſtehung der Natur aus Winterſchlaf
ſchon weit reicher und herrlicher offenbart Das Manco des jetzigen
Feſtes erklärt ſich eben daraus daß Oſtern diesmal verhältnißmäßig früh
fiel Jedenfalls konnte man von den erſten Apriltagen nicht mehr er
warten und verlangen als ſie wirklich gebracht haben Daß die Gaſt
wirthe in den Sommerlokalen Stühle und Tiſche ſchon in die Gärten ge
ſtellt hatten erwies ſich als recht zweckmäßig ſie haben durchweg ſehr
gute Geſchäfte gemacht Was die Oſtertage bieten ſollen die Gelegenheit
nach Winters Kälte Aud Griesgram einen fröhlichen Spaziergang in die
erwachende Gottesnatur hinaus zu thun das haben ſie geleiſtet Ja es
es iſt etwas Schönes um das Oſterfeſt auch das ſoeben verlebte hat es
aufs Neue bewieſen Mit friſchem Muth mit neuer Kraft iſt nun ein
Jeder wieder an ſein Tagewerk gegangen um für ſich und die Seinen
zu ſchaffen Die ſchaffende Arbeit ſie iſt das Leben für die es keine
Grenze giebt

Perſonalnachrtchten Der Geh Regierungsrath Löhr bisher in
Hannover iſt zur Wahrnehmung der Geſchäfte des Ober Regierungsraths
an die hieſige Königl Eiſenbahn Direktion verſetzt Der Regierungs und
Baurath Bens bisher in Weißenfels iſt als Vorſtand der Betriebs
inſpektion I nach Halle a S verſetzt

Der Lenzmonat iſt vorüber Gar zu lenzartig hat er ſich gerade
nicht aufgeführt Wohl brachte er einige angenehme Tage ſo zu Anfang
und im zweiten Drittel des Monats Sonſt aber führte er ſich gerade
mit Beginn des kalendermäßigen Frühlings ein gründlicher Nachwinter
ein der anderwärts obendrein mit gewaltigem Schneefall verbunden
geweſen iſt Die letzten Märztage waren wieder etwas milder Heute hat
der ſonſt wetterwendiſche April begonnen Möchte er doch in dieſem Jahre
einen mehr beſtändigen Charakter tragen und uns mit anhaltend warmer
Witterung erfreuen Den wenn auch nicht gerade ſtrengen Winter kennt
man nun zur Genüge und das Heizen der Wohn und Arbeitsräume be
kommt man ſchließlich herzlich ſatt Wärme und nochmals Wärme iſt
vonnöthen Sehr gern wollen wir etwa übrig gebliebene Briquetts die
ſich laut Kundmachung der Herren Kohlenhändler von heute an eines
nicht unbedeutenden Preisaufſchlags zu erfreuen haben zum nächſten
Winter aufſparen Der kritiſche Mann 2 und 3 Ordnung ſagt
übrigens für den neuen Monat kein Aprilwetter an Dafür iſt er ſo
liebenswürdig für das erſte Drittel trockene Schneefälle für das zweite
Froſt und für das Ende des Monats Gewitter und warme Temperatur
zu prophezeien Hiernach hätte man vor dem 20 nichts Gutes zu er
warten Das wären ja nette Ausſichten

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Baſedowſcher Krankheit 1 Durchfall 2 Epilepſie 1 Lebensſchwäche 6
Herzſchwäche 1 Herzlähmung 1 tuberkuloſe d ter 1 Lungen
entzündung 10 Abzehrung 1 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 6 Hodg
kin ſcher Krankheit 1 Lungenlähmung 2 Krämpfen 6 Jnfluenza 1
Gehirngeſchwulſt 2 Lungenkatarrh 1 Altersſchwäche 3 Magenkrebs 1
Apoplexie 1 Schlaganfall 1 Herzfehler 3 Aſthma 2 Krebsleiden 1
Meningitis 2 Stimmritzenkrampf 1 Magendarmkatarrh 2 Keuchhuſten 1
Diphtherie 1 Herzwaſſerſucht Scharlach 1 Lungenödem 1 Zuſammen
65 Perſonen Darunter befinden ſich 5 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Völkerkundliche Sammlung Die bereits mehrfach von uns
erwähnte ausgezeichnete völkerkundliche Sammlung des Herrn Hellwig
wird noch bis Montag den 10 April Vormittags von 9 l bis 12 und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr hierſelbſt Mansfelderſtraße 4 offen ge
halten Der Beſitzer hegt den Wunſch daß die wichtige Sammlung der
Stadt Halle erhalten bleibt Da er ſelbſt nicht in der Lage iſt der Stadt
eine ſo werthvolle Schenkung zu machen ſo wendet er ſich an begüterte
Mitbürger mit dem Erſuchen die Sammlung für die Stadt zu erwerben
Es handelt ſich um eine nur kleine Anſchaffungsſumme die gegenüber den
Vortheilen welche die Hierbelaſſung der Sammlung mit ſich bringt nicht
erheblich ins Gewicht fällt Hoffentlich findet ſich ein Wohlthäter der
vielleicht in Gemeinſchaft mit Freunden die Sammlung die nicht nur
ein wiſſenſchaftliches Jntereſſe hat ſondern auch ein Volksbildungsmittel
iſt der Stadt zum Geſchenk macht Die Beſichtigung iſt gern völlig un
entgeltlich geſtattet

Stadttheater Der Junggeſellenſchwank von Max Dreyer
Großmama wird am Mittwoch zum letzten Male wiederholt hierauf

gelangt das Ausſtattungsballet Jm Reich der Künſte zur 15 Auf
führung Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement Da es der
Direktion gelungen iſt den königl Hofopernſänger Herrn Ernſt Kraus
zu einem nochmaligen Gaſtſpiel zu gewinnen war eine Verſchiebung des
Wochenrepertoirs nöthig Das Benefiz für Herrn Regiſſeur Fender die
Poſſe Kyritz Pyritz findet am Donnerſtag den 6 d M ſtatt Das
Gaſtſpiel des Herrn Kraus iſt am Freitag den 7 April und zwar als
Sondervorſtellung bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement und
zu erhöhten Preiſen Den Abonnenten bleiben die Plätze bis Donnerſtag

Sie wollte ſich erſtens recht friſch erhalten und dann der Mühe
überhoben ſein zweimal Toilette zu machen Auch ſcheute ſie
eine abermalige Unterredung mit der Gräfin Martha nachdem
ſie dieſelbe beim Frühſtück gebeten Harald bei ſeinem Erſcheinen
in den Salon zu führen und ſich bald darauf unter einem
Vorwande zu entfernen Es verſtand ſich von ſelbſt daß
Valentine fernblieb Malwina hatte der ſüßen Couſine gar
nicht einmal gedacht Deſto eingehender hatte ſie das Terrain für
ihren Operationsplan ſtudirt der ſchon ganz fertig in ihrem
ſchönen Kopfe war

Jn der Nähe des Divans im Salon befand ſich nämlich
eine Tapetenthür und ſo war es ihr möglich ungeſehen von
der Perſon die auf dem Sopha Platz genommen das Gemach
zu betreten

Während Malwina nach dem ſchnell eingenommenen Mittags
mahl noch eine halbe Stunde ſchlummerte ihrer Gewohnheit
gemäß breitete Johanka das Gewand und die Toilettengegen
ſtände aus die nach langer Wahl beſtimmt worden waren
heute angelegt zu werden

Ein pikantes Pariſer Salonkoſtüm war der jungen Frau
nicht paſſend erſchienen Harald war ja ſchon Monate aus
der Reſidenz fort und hier ein Wilder geworden die fremd
artige Erſcheinung berührte ihn vielleicht nicht angenehm Auch
kannte ſie ſeinen Schönheitsſinn er hatte ihr oft geklagt daß
die Ausſchreitungen der Mode denſelben beleidigten So ward
denn eines jener luxuriöſen Hauskleider gewählt deren weicher
Faltenwurf an griechiſche Gewandung erinnert

Von lichtblauem Kaſchmir mit reicher Silberſtickerei ließen
die weiten Aermel deſſelben die ſchön geformten Arme Malwina s
frei die von goldenen Spangen umſpannt waren Kein Netz
nur ein blaues ſilberdurchwirktes Band war durch das
glänzende Gelock geſchlungen die wunderbare Schönheit des
jungen Weibes kam in dieſem Anzuge voll zur Geltung

Malwina lächelte befriedigt als ſie ſich prüfend im Spiegel
betrachtete Dann wandte ſie ſich zu Johanka und gebot ihr

Ö nöüäm 2drunten zu warten und ihr ſogleich Meldung zu machen wenn
es Zeit ſei ſich hinab zu begeben

Das Rollen eines Wagens ließ ſich vernehmen Die junge
Frau erbebte von den Falten des Vorhanges verborgen ſah
ſie Harald als derſelbe eben dem Wagen entſtieg Die bleichen
Züge des jungen Mannes waren ernſt und ruhig Malwina
faßte unwillkürlich nach dem Herzen ſie war ſehr blaß ge
worden nur ihre grünlichen Augen funkelten

Gräfin Martha empfing ihren Gaſt mit einer leichen Be
fangenheit und geleitete ihn in den Salon dort mußte er auf
ihre Einladung neben ihr Platz nehmen Sie berichtete dann
daß ſie einen geſchäftlichen Rath von ihm wünſche Werth
papiere betreffend welche man ihr zum Kaufe angeboten da
ein kleines Kapital disponibel geworden

Harald ging ſogleich mit großem Ernſte auf das Projekt
ein und fragte nach dem Namen der betreffenden Werthpapiere

Jch weiß dies nicht auswendig verſtehe überhaupt von
ſolchen Geſchäften nichts erwiderte Frau Martha mit ver
legenem Lächeln aber einen Augenblick Geduld ich werde den
Brief meines Bankiers ſogleich holen damit verließ ſie
das Gemach

Harald blätterte ahnungslos in einem Album das auf dem
Tiſche gelegen und betrachtete ſo aufmerkſam die Bilder auf
denen Valentine in kurzem Kleidchen mit der Puppe im Arme
photographirt war daß er das leichte Geräuſch einer ſich
öffnenden Thür gänzlich überhört hatte

Plötzlich fühlte er daß zwei weiche warme Hände ſein
Haupt ſtreiften und ſich feſt auf ſeine Augen legten und noch
gänzlich erfüllt von dem lieblichen Bilde der Jugendgeſpielin
rief er im zärtlichen Tone inniger Sehnſucht

Valentine theure Valentine
Hätte jemand ungeſehen die ſeltſame Gruppe belauſchen

können er würde erſchrocken ſein über die jähe Veränderung
in den Zügen des ſchönen Weibes bei dieſem Ausrufe Die
Lippen verzogen ſich zu einem häßlichen Lachen und in den
Augen blitzte es drohend auf Fortſ folgt
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Nr 79
Mittag 122 Uhr G Beſtellgebühr reſervirt Nach dieſer Zeit wird

Mittwoch

anderweit über die Plätze verfügt
Thalia Theater Adele Sandrock gaſtirt heute im ThaliaTheater

als Marguerite Gauthier in Dumas Cameliendame mit welcher Darſtell ſie bei threm letzten Gaſtſpiele ſo außerordentlichen Beifall errungen

hat orgen Mittwoch verabſchiedet ſich dieſer Gaſt als Magda in
Sundermanns Heimath vom hieſigen Publlkum Die nächſte Auf

rn an Der Schlafwagen Controleur findet Freitag den 7 d
ts ſtatt

Walhallatheater Wenn die Direktion bei Zuſammenſtellung
des diesmaligen Spielplans beabſichtigte dem für die Feiertage mit Sicher
heit zu erwartenden ſtarken Beſuche Rechnung zu tragen um den von
Nah und Fern herbeiſtrömenden Beſuchern die außerordentliche Leiſtungs
ſébigren des Walhallatheaters zu beweiſen ſo kann man wohl ſagen daß
ihr dies in hohem Maße gelungen iſt Eingeleitet wird derſelbe durch die
Geſangs und Koſtüm Soubrette Frl Mizzi Braun die durch ſrühere
Gaſtrollen bekannt ſchon bei ihrem Erſcheinen durch Beifall ausgezeichnet
wurde Auch diesmal war es der Künſtlerin die über guten Humor und
gelungene Mimik verfügt leicht die Zuhörer für ſich einzunehmen und
ſich ungetheilte Gunſt zu erringen Ausgezeichnete Künſtlerinnen ſind
die Schweſtern Blonda und Blondina Bravour Gymnaſtikerinnen und
Kraftequilibriſtinnen Graziös äußerſt gewandt und ſicher im Zuſammen
wirken zeugen ihre Darbietungen auch von einer bei Damen geradezu
ungewöhnlichen Kraft ruhig und gelaſſen zieht die eine hoch oben am
Trapez hängende Künſtlerin ihre erwachſene an einem zweiten Trapez
gediegene turneriſche Leiſtungen ausführende Kollegin mit geſtreckten Armen
auf und ab eine Kraftleiſtung von mehreren Minuten Dauer was vom
Publikum durch ſtürmiſchen Beifall belohnt wurde Die Geſangs
humoriſten das Rheingold Trio haben von ihrer alten Beliebtheit
nichts eingebüßt ihr Humor iſt ein ſtets zündender und ſo wurde es den
drei Herren auch diesmal nicht ſchwer die Lacher auf ihre Seite zu be
kommen und das Publikum zu ſchallender Heiterkeit hinzureißen Die lebenden
Photographien des Herrn Oskar Meßter führen den Beſchauer diesmal
nach Berlin und zeigen die Rieſenſtadt mit ihrem wogenden Durcheinander
Auch einige humoriſtiſche Bilder wie Jn der Kunſtausſtellung Friſch
geſtrichen u ſ w werden vorgeführt und verfehlen bei Niemand ihre er
heiternde Wirkung Vielſeitig als Künſtlerin iſt Miß Maria Franklin
ſie iſt ſowohl Sängerin wie Tänzerin und Bravour Gymnaſtikerin Auch
dieſe durch ſchönes Ebenmaß der Glieder ausgezeichnete Dame verfügt
über ſtaunenswerthe Kraft am Trapez hängend und in dieſer Poſe eine
Laube mit drei erwachſenen Perſonen hoch emporzuziehen iſt ihr eine
Leichtigkeit Der ungetheilte Beifall der ihr zu theil wurde zeigte daß
ihre Leiſtungen wohlverdiente Würdigung fanden Eine tolle Komödie
führt die Geſellſchaft Werner Amores 2 Damen und 3 Herren
auf Menſchen Möbel und Geſchirr fliegen auf der Bühne nur ſo
durcheinander und der Zweck zum Lachen anzureizen wurde vollſtändig
erreicht Prächtig verſteht es der Thierſtimmen Jmitator und Schnellmaler Herr Prof renß die Stimmen unſerer gefiederten Lieblinge nach

zuahmen man glaubt ſich in ein Vogelhaus verſetzt wenn er den ſüßen
Geſang der Nachtigall das Trillern der aufſteigenden Lerche das Zwitſchern
des Kanarienvogels 2c ertönen läßt Auch das Enten Geſchnatter und
das Quieken und Grunzen des Schweines verſteht er trefflich wieder
zugeben Faſt noch Beſſeres leiſtet er aber als Schnellmaler Mit
unglaublicher Geſchwindigkeit verſteht er es die vom Publikum gewünſchten
Köpfe berühmter Komponiſten und Romanſſchriftſteller von geradezu
ſprechender Aehnlichkeit auf das Papier zu werfen Alles in Allem der
jetzige Spielplan iſt ein vorzüglicher und Allen welche heitere Kunſt
lieben iſt daher jetzt ein Beſuch des Walhallatheaters anzurathen

Benefiz Am Donnerstag geht zum Benefiz für Herrn Regiſſeur
Fender des ebenſo verdienten wie beliebten Komikers unſeres Stadt
theaters Kyritz Pyritz in Scene Hoffentlich bleibt an dem Ehrenabende
dieſes ausgezeichneten Künſtlers der erfreulicherweiſe auch für den nächſten
Spielabſchnitt unſerer Bühne erhalten bleibt lohnende Anerkennung und
anſpornender Beifall nicht aus Der Benefiziant wird die Rolle des
Bäckermeiſters Rux ſpielen die er vor 16 Jahren in dem letzten des alten
Stadttheaters unter Gumtau s Direktion hier in Halle mit großem Er
folge creirte

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Der
Vorſtand der Kammer äußerte ſich zu der Frage ob in Zukunft nach
Einrichtung monatilicher Zuchtviehmärkte auf dem Halleſchen
Schlacht und Viehhofe wie es der Magiſtrat der Stadt Halle wünſcht
der Auftrieb von Schweinen auf den hiefigen Viehmärkten
verboten werden ſoll im Sinne der Anſchauungen des Regierungs
Präſidenten dahin daß er es nicht für richtig halte den Auftrieb
auf den Viehmärkten zu verbieten da dieſe im Allgemeinen zahl
reich beſchickt ſind und ſich bei der ländlichen Bevölkerung großer Beliebtheit
erfreuen der Vorſtand war hierbei der Anſicht daß wenn es der Stadt

elänge den Handel mit Schweinen nach den zur Zeit verſuchsweiſe geſatteten monatlichen Viehmärkten im Schlachtviehhof hinzuziehen der

Auftrieb von Schweinen zu den Viehmärkten auf dem Roßplatze ganz von
ſelbſt nachlaſſen und an Bedeutung verlieren werde Jedenfalls aber liege
nicht das geringſte landwirthſchaftliche Jntereſſe vor den Auftrieb nach
den großen Viehmärkten auf dem Roßplatz polizeilich zu inhibiren
Gegenüber der von anderer Seite erhobenen Forderung auf Ermäßigung
von Eiſenbahnfahrpreiſen für Kinder die zu leichten Feld
arbeiten verwendet werden ſollen nahm der Vorſtand eine ab
lehnende Stellung ein er hält weder in geſundheitlicher noch in
ſozialer Rückſicht für wünſchenswerth daß Kinder ſchon im jungen Alter
auf größeren Eiſenbahnſtrecken befördert werden im Gegentheil glaubt er
daß es durchaus falſch iſt in ſo jugendlichem Alter ſchon den
Wandertrieb in den Kindern zu wecken und ſieht es vielmehr als
ſeine Pflicht an das Heimathsgefühl in denſelben zu ſtärken
und alle dahin zielenden Maßnahmen zu fördern

Kongreß deutſcher Berg und Hüttenarbeiter Jn der
Sitzung am Sonnabend wurde nach einer begrüßenden Anſprache des
Herrn Reichstagsabgeordneten Adolf Thiele das Bureau gewählt Der
Kongreß iſt von 73 Delegirten beſucht Dem von dem Vorſitzenden
Möller Dortmund erſtatteten Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen daß der
Verband welcher 1890 in Halle gegründet wurde gegenwärtig 28000
Mitglieder zählt während die Zahl der deutſchen Bergarbeiter ſich auf
etwa 400000 beläuft Die Jahreseinnahmen des Verbandes betrugen
wie Schürholt Dorſtfeld mittheilte in 11 Monaten 72194,31 Mk
darunter 14354 Mk Beſtand aus dem Vorjahre Die Ausgaben erreichten
die Höhe von 63033 Mk Außer einem Baarbeſtande von 9161 Mk be
ſitzt der Verband eine Druckerei im Werthe von 29000 Mk

Radfahrer Station in Halle a S Das Jnſtitut zur Errichtung
Deutſcher RadfahrerStationen in Hamburg hat auch in unſerer Stadt

zwei ſolcher Stationen errichtet Während ſich die eine davon im Norden
unſerer Stadt befindet hat die andere den ſehr günſtigen Platz für Rad
fahrer im Süden und zwar in der Gaſtwirthſchaft zum Landhaus
Merſeburger Chauſſee Nr 7 erhalten Daſelbſt ſteht den dort einkehrenden
Radfahrern und Radfahrerinnen ein completter Reparaturkaſten nebſt großer
Fußluftpumpe das nöthige Klebmaterial für Pneumatikreifen etwa noth
wendiges Verbandszeug c zur Benutzung kurz geſagt es iſt für irgend
welche Vorkommniſſe beim Radfahren beſtens geſorgt gewiß eine ſehr
willkommene Einrichtung

Saalkreiſer Knappſchafts Verein Nach einem herausgegebenen
Auszug aus der Geſammtverwaltung der Kaſſe haben im Jahre 1898 die
Einnahmen 348164,99 Mk die r r 293945,85 Mk betragen ſo
daß ein Ueberſchuß von 54219,14 Mk gegen 51328,23 Mk verblieben
iſt und das Vermögen ſich auf 564 183,47 Mk geſteigert hat Unter den
Einnahmen finden ſich u A 150837,94 Mk Beiträge der Werkbeſitzer
74 193,52 Mk der ſtändigen 82480,96 Mk der unſtändigen Mitglieder
Aus den Ausgaben ſind erwähnenswerth 173493,16 Mk Penſionen an
Jnvaliden Wittwen und Waiſen ſowie außerordentliche Unterſtützungen
gegen 161961,26 Mk im Vorjahre ferner 23867,25 Mk Krankengelder
1914 Mk Begräbnißkoſten 36815,40 Mk Kur und Arzneikoſten und
39975,64 Mk Ausgaben für die Norddeutſche KnappſchaftsPenſionskaſſe
Am Jahresſchluſſe gehörten dem Vereine 3780 Mitglieder gegen 3783
im Vorjahre an darunter 1250 ſtändige und 2530 unſtändige An
unterſtützten Perſonen verblieben am Jahresſchluſſe 832 gegen 827 im
Vorjahre darunter 381 Jnvaliden 296 Wittwen und 155 Waiſen

Der Wohnungs Miether Verein hat nächſten Donnerstag
Abends 8 Uhr im Weißen Roß Hauptverſammlung in welcher u a
die Frage Was wollen die Bodenreformer und wie weit können ihre
Beſtrebungen unſeren Zwecken nützen zur Erörterung gelangen wird
Gäſte ſind willkommen

Der Gefängnißverein veranſtaltet am 13 April Abends 8 Uhr
in den Kaiſerſälen einen Familien Abend unter Mitwirkung von
Fräulein Concertſängerin M Joſt Fräulein E Droyßen der Herren
Paſtoren Prehn Simſa Witte Riedel Muſikdirektoren Wiegert

und Hopfer Oberlehrer Dr Riehm Aſſeſſor Welcker rc Es werden
u a Geſänge für en und Männerſtimmen Orcheſter Kammermuſik
und JnſtrumentalSolo Porträge geboten Ferner werden Anſprachen ge
halten und Projektionsbilder vorgeführt Billets im Vorverkauf 50 Pfg
an der Abendkaſſe 60 Pfg Das Nähere iſt aus dem Jnſerate im An
bigen u erſehenw Maul und Klauenſeuche iſt unter dem Rindviehbeſtande

des Stadtguts Gimritz bei Halle W
Namensänderung Der am 17 Mai 1893 hierſelbſt geborenen

Martha Marie Schulze iſt die Genehmigung zur Annahme und Führung
des Familiennamens Bolze ertheilt

Beläſtigungen in der Dölauer Haide Die Sicherheitsbeamten
welche die Dölauer Haide jetzt viel zahlreicher als früher durchſtreifen ſind
angewieſen worden ſtreng darauf zu achten daß die Spaziergänger nicht
durch liederliches Geſindel beläſtigt werden Es ſind auch ſeit längerer
Zeit keine Beſchwerden zur amtlichen Kenntniß gekommen Sollten
trotzdem Perſonen beläſtigt werden oder das Herumtreiben von liederlichem
Geſindel bemerken ſo empfiehlt es ſich daß die BVetreffenden ſofern ſie
keinem Sicherheitsbeamten begegnen ſo ſchnell als möglich bei dem
Amtsvorſteher der Dölauer Haide im Forſthaus Habichtsfang bei Niet
leben oder in einer der Reſtaurationen in der Dölauer Haide von ihren
Wahrnehmungen Mittheilung machen Da die Sicherheitsbeamten an
gewieſen ſind auf ihren Patrouillen an den fraglichen Orten Nachfrage
zu halten ſo wird auf dieſem Wege eine ſchnelle Verfolgung der Sache
ermöglicht während auf eine nach längerer Zeit gemachte Anzeige ſich
ſchwer Abhilfe ſchaffen läßt

Sten Der Gabelsberger ſche Stenographen Verein ver
anſtaltet einen neuen Unterrichts Kurſus im Sport Hotel Derſelbe nimmt
am 6 April Abends 8 Uhr ſeinen Anſang

FleiſchSchmuggel Zwei Geſellen des Fleiſchermeiſters Heßler
aus Hohenthurm wurden heute Morgen um A4l Uhr abgefaßt als ſie
Fleiſch unter Umgehung der thierärztlichen Kontrolle im Schlachthofe in
die Stadt einſchmuggeln wollten Das Fleiſch wurde polizeilich be
ſchlagnahmt Heßler behauptet zwar das Fleiſch ſei nach Böllberg be
ſtimmt geweſen und habe nur durch Halle gefahren werden ſollen Ob
dieſe Angabe der Wahrheit entſpricht wird durch die eingeleitete Unter
ſuchung feſtgeſtellt werden

Unfälle Eine Fraktur des rechten Vorderarmes erlitt der
mann Franz Notneck als er einen vom Wagen kippenden mit Briquetts

n Korb auffangen wollte und letzterer ihm auf den Arm fiel
er in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Dreher Paul Nüppel

gerieth mit der linken Hand in die Zahnräder einer Drehbank wodurch
ihm der linke Zeigefinger erheblich gequetſcht bezw das vordere Glied ab
getrennt wurde Eine ſehr ſchmerzhafte Verletzung erlitt der Buchbinder
Max Seidelmann von hier auf eigenthümliche Weiſe indem demſelben
während er zur Treppe herabging beim Anhalten an dem ſchadhaften
Treppengeländer ein großer Holzſplitter die linke Hand vollſtändig durchbohrte wodurch dieſelbe bedeutend anſchwoll Die Verletzten befinden ſich

n der Klinik
Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr blieb das

platz mit dem Eiſen des linken Hinterhufes in den Schienen der Stadt
bahn Das Pferd lahmte unbedeutend

Diebſtahl Auf der Durchreiſe mußte der Schneider Schook witz
in der Nacht zum Sonntag im Warteſaal 3 und 4 Klaſſe des hieſigen
Centralbahnhofes längere Zeit auf den nach Magdeburg abgehenden Zug
warten Sch hatte wacker gezecht und ſchlief deshalb bald den Kopf
auf den Tiſch gelegt feſt ein Als er erwachte und ſeine Zeche bezahlen
wollte mußte er die Wahrnehmung machen daß man ihm ſammt ſeinem
Portemonnaie ein 10 Markſtück entwendet hatte Ein unbekannter Menſch
welcher neben ihm geſeſſen hatte war unterdeſſen verſchwunden

Diemeunbrand Jn der Nacht zum Montag gegen 12 Uhr
wurde die Feuerwehr nach der Wörmlitzerſtraße gerufen Jn der Richtung
von dort war ein mächtiger Feuerſchein zu ſehen Beim Eintreffen daſelbſt
ergab ſich daß ein Strohdiemen des Herrn Stadtgutpächters Schramm
in Flammen ſtand Da nichts zu retten war kehrte die Wehr um 1 Uhr
unter Zurücklaſſung einer Brandwache in das Depot zurück Der mächtige
Feuerſchein hatte viele Bewohner der ſüdlichen Stadt herangelockt welche
ſich das grändioſe Feuerwerk anſahen Um 21 Uhr kehrte die Brand
wache zurück Ueber die Brandurſache iſt nichts bekannt geworden

Von Krämpfen befallen wurde am erſten Feiertag Vormittag
gegen 11 Uhr der ehemalige Steueraufſeher Adolf Farun von hier vor
dem Grundſtück Ranniſcheſtraße 12 F ſtürzte ſo unglücklich mit dem
Geſicht auf das Pflaſter daß er eine Wunde über dem linken
Auge welches vollſtändig mit Blut unterlnufen war erlitt und ſich
auch einige Zähne ausgeſchlagen hat Er blieb beſinnungslos liegen
und mußte in die Klinik gebracht werden

Umgefahren Am Sonnabend Nachmittag 4 Uhr wurde der
Schmied Joſeph Wirth welcher vor dem Grundſtücke Merſeburgerſtr 12
die Straße reinigte von einem in der Richtung nach dem Bergmannstroſt fahrenden otoewagen deſſen Annäherung W wohl überſehen hatte

erfaßt niedergeworfen und eine kurze Strecke mit fortgeſchleift Dem
Wagenführer gelang es den Wagen bald zum Stehen zu bringen Wirth
hatte jedoch an den Beinen und im Geſicht ſo erhebliche Hautabſchürfungen
erlitten daß er mittelſt Krankenwagens nach dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt gefahren werden mußte Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr
wurden die 10 jährige Anna und die 3jährige Margarethe Oertel Geiſt
ſtraße 27 in dem Äugenblick als ſie in der Geiſtſtraße von dem öſtlichen
nach dem weſtlichen Bürgerſteig quer über den Fahrdamm laufen wollten
von dem Motorwagen Nr 12 der Straßenbahn umgefahren und Erſtere
ein Stück mit fortgeſchleift während Letztere zur Seite geſchleudert wurde
Erſtere erlitt leichte Letztere erhebliche Verletzungen am Kopf und der
linken Hand Den Motorwagenführer ſoll keine Schuld treffen

Telegramme und letzte Nachrichten
Prag 4 April Meldung des B Schon ſeit einiger Zeit

verlautete daß der Feldzeugminiſter Graf Philipp Grünne der Kom
mandant des Prager Armeekorps ſchwer nervenleidend ſei und deshalb
ſeines Poſtens enthoben werden müſſe Bei der Parade am Sonnabend
zeigte ſich daß Graf Grünne geiſtesgeſtört iſt Mit Mühe wurde er in
ſeinen Wagen gebracht und nach Haus geführt Er iſt der Sohn des in
den fünfziger Jahren allmächtigen Oberſtallmeiſters des Kaiſers Grafen

Grünne
Paris 4 April Wolff s Bur Die reviſionsfreundlichen Blätter

kritiſiren auf das Schärfſte die geſtern vom Figaro veröffentlichten
Ausſagen Cavaignaecs vor der Kriminalkammer des Kaſſationshofes
Jaurés ſagt in der Petite Republique die Erklärung Cavaignacs
wonach er ſelbſt dann Dreyfus als ſchuldig anſehe wenn nachgewieſen
würde daß Eſterhazy das geheime Aktenſtück geſchrieben grenze an

Wahnſinn Hauptmann Freyſtätter ließ den Marineminiſter
durch einen Freund um eine Audienz bitten da jene Zeugenausſagen
auf Grund deren ler im Jahre 1894 Dreyfus verurtheilte ihm jetzt im
höchſten Grade verdächtig erſchienen und er ſchwere Zweifel an der Schuld
des Dreyfus hege Der Marineminiſter ließ das Erſuchen unbeantwortet

London 4 April Wolff s Bur Wie dem Rent Bur aus
Hongkong gemeldet wird haben die Chineſen auf dem Feſtlande ben
Polizeichef von Honkong gefangen genommen Zwei Kompagnien
engliſcher Jnfanterie ſind in der letzten Nacht an Bord eines Torpedo
bootszerſtörers nach Kanton abgegangen ein anderer Torpedoboots
zerſtörer folgte heute früh mit 200 Mann Ein in Hongkong ſtationirtes
Regiment hat ebenfalls Befehl nach Kanton zu marſchieren

London 4 April Hirſch s Bur Aus Hongkong wird ge
meldet daß in der Provinz Kow Loon Unruhen ausgebrochen ſind
Einige engliſche Beamte die mit der Gebietsabſteckung beſchäftigt waren

haben chineſiſche Maueranſchläge gefunden worin alle Eingeborenen
zum Aufſtand gegen die Fremden aufgefordert werden Sie haben
durch das aufrühreriſche Verhalten der Bevölkerung die Arbeiten unter
brochen und ſind nach Hongkong zurückgekehrt Auf ihre Beſchwerde hat
der Vicekönig Truppen nach dem betreffenden Gebiet geſandt

Falmonth 4 April Wolff s Bur Der Dampfer des Nordd
Lloyd Königin Louiſe traf geſtern Abend mit einer neuen Welle und

Gene ralPuzeiger für Halle und den Saalkreis

Pferd des Deſtillateurs Kratz Domplatz 9 vor dem Grundſtück Markt

5 April Seite 3Schraube für den Dampfer Willefrad ein übernahm 858 Paſſagiere
deſſelben ſowie einen Theil der Ladung und ſetzte die Fahrt nach Newyork
fort

Waſſhington 4 April Meldung des Reut Bur Eine
Depeſche des Generals Otis aus Manila von geſtern beſagt Die gegen
wärtigen Anzeichen deuten darauf hin daß die Regierung der Filipinos
ſich in bedenklicher Lage befindet Die Filipinos ſind geſchlagen ent
muthigt und zerſprengt Sie kehren in ihre Wohnſtätten in den Städten
und Ortſchaften zwiſchen Manila und den nördlich von Malolos gelegenen
Punkten bis zu denen unſere Rekognoszirungspatrouillen vorgegangen
ſind zurück und ſuchen den Schutz der Amerikaner nach

7

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
30 März Der Geſchirrführer Ed Emmerich und Ludwika Quander

Gerberſtraße 13 Der Schuhmachermeiſter Emil Kluge und Anna Stein
hof Giebichenſtein und Alte Promenade 7 Der Stuckateur Alb Kohlbach
und Charlotte Schorn Kronprinzenſtraße 98 Der Lokomotivheizer Hell
muth Fiencke und Margarethe Schmidt Halle a/S und Grabow Der
e i Mbann Kleinert und Marie Reichardt Merſeburgerſtraße 169 und

ewitz
1 April Der Barbier Bruno Scholz und Henriette Weickardt Wein
ärten 28 Der Güterbodenarbeiter Richard Cruße und Ottilie Bergner
wingerſtraße 30 und r 3 Der Werkführer Robert Richter

und Anna Friedrich Schulſtraße 1 und Brunnengaſſe 18 Der Schneider
Fritz Seelmann und Anna Naumann er e be 106 und Wörmlitzer
ſtraße 94 Der Kupferſchmied Oskar Hoffmann und Emilie Klenner
Pfännerhöhe 42 und Schmeerſtraße 1 Der Bäckermeiſter Heinrich Groß
öhmichen und Bertha Girnth Lebendorf und Halle a/S Der Schloſſer
Auguſt Wagner und Martha Koch Halle a/S und Weißenfels Der
Krankenwärter Robert Schoppe und Friederike Werner Mötzlich und Schoch
witz Der Arbeiter Eduard Haße und Luiſe Krenzlin Pömmelte Der

immermann Alb Kreutzmann und Friederike Pallas Nietleben und
ſcherben

Eheſchlieſzungen
1 April Der Poſtaſſiſtent Otto Apelt und Anna Rätz Torgau und

Fleiſcherſtraße 34 Der Kaufmann Ernſt Schunke und Emma Dultz
Weidenplan 2 und Hedwigſtraße 3 Der Kaufmann Ernſt Cohn und Elſe
Arnhold Berlin und Alte Promenade 3 Der Fabrikarbeiter Auguſt
Annecke und Minna Klintz Streiberſtraße 32 und Streiberſtraße 33 Der
Kaufmann Alfred Lohſe und Johanne Mohr Thomaſiusſtraße 41 und
Dzondiſtraße 2 Der Fleiſcher Heinrich Schaaf und Antonie Darſow
Frieſenſtraße 8 und Gr Steinſtraße 41 Der Tiſchler Adolf Lenk undAnna Röſchel Ludwig Wuchererſtraße 44 und Blumenthalſtraße 21 Der
Lackirer Wilhelm Horwath und Klara Huhn Schillerſtraße 28 Der
Tavezirer und Dekorateur Otto Jeſchke und Jda Später Leſſingſtraße 4 und
Zöberitz Der Maurer Gottlieb Franke und Helene Lindner Zwenkau
und Kl Brauhausſtraße 22 Der Poſthilfsbote Ferdinand Reichenbachund Anna Richter Langeſtraße 9 und Leipzigerſtraße 56 Der Maurer
Ernſt Jänicke und Anna Wagner Langeſtraße 16 und Hermannſtraße 6

Geboren
1 April Dem Handarbeiter Ernſt Habermann eine T Charlotte Elſe

Thalgaſſe 6 Dem Handarbeiter Adolf Gätgens eine T Adelheid Auguſte
Annga Bernburgerſtraße 16 Dem Handarbeiter Friedrich Lange ein S
Ottö Hermann Kurt Friedenſtraße 1 Dem Handelsmann Karl Rehſe ein

Fritz Rudolf Walther Otto Thurmſtraße 151 Dem Oberlehrer
Dr phil Max Adler ein S Adolf Otto Gerhard Niemeyerſtraße 11 Dem
Kaufmann Paul Eiſenſchmidt eine T Klara Marie Elſe Fürſtenthal 4
Dem Kernmacher Otto Rodeck eine T Klara Anna Helene Uhlandſtraße 11

Dem Eiſenbahn Betriebsſekretär Gottlieb Simon ein S Heinrich Karl
Max Auguſtaſtraße 17 Dem Handarbeiter Reinhold Karf Zwill T
Bertha Emilie und Anna Marie Wörmlitzerſtraße 100 Dem Jngenieur
Ernſt Hoffmann eine T Eliſabeth Bertha Angelika Marie Thorſtraße 61
Dem Geſchirrführer Franz Rappika ein S Bruno Ernſt Weidenplan 41
Dem Former Louis Noſeck ein S Walther Erich Willy Thüringerſtraße 22

Dem Mühlenarbeiter Karl Lehmann eine T Meta Martha Margarethe
Böllbergerſtraße 59 Dem Mechaniker Otto Horn eine T Gertrud Wilhelm
ſtraße 48 Dem Fabrikarbeiter Walther Ebeling ein S Fritz Walther
Ludwig Lerchenfeldſtraße 11 Dem Tiſchler Guſtav Schönerwerk eine T
Erna Käthe Alter Markt 16 Dem Handarbeiter Wilhelm Kreßmann eine
T Emma FIda Väckerſtraße 6 Dem Kernmacher Friedrich Völling ein
S Karl Wilhelm Max Pfännerhöhe 52 Dem Handarbeiter JohannMachnicke eine T Marie Elſe Saalberg 20 Dem Schmied Paul Zſchötge
ein S Max Paul Liebenauerſtraße 8 Dem Handarbetter Heinrich Har
mann eine T Klara Jda Freiimfelderſtraße 43

Geftorben
1 April Wittwe Wilhelmine Degenhardt geb Frauendorf 70 Beeſener

ſtraße 20 Des Schloſſermeiſter Friedrich Scheibe Ehefrau Emma geb Hille
39 J Schwetſchkeſtraße 23 Der Arbeiter Eduard Schröder 64 Dia
koniſſen haus Des Böttcher Hugo Keller S Ernſt 4 Pfännerhöhe 33

Des Schloſſer Richard Hartmann T Selma 4 Dryanderſtraße 30
Des verſtorbenen Barbier und Friſeur Friedrich Föhſe S Franz 4 Stern
ſtraße Der Handarbeiter Heinrich Terre 48 J Taubenſtraße 4 Wittwe
Friederike Liche geb Winkler 78 Harz 44 Des Maler Ferdinand
Schwarz T Margarethe 10 Zwingerſtraße 17 Des Lohnkellner Hermann Schwarz T Margarethe 2 gr Klausſtraße 5 Des Tiſchler Karl
Nitzer S Franz 4 Kellnerſtraße 7 Des Schloſſer Ernſt Enke S Kurt
8 Breiteſtraße 12 Des Hausdiener Karl Schaaf T Margarethe
und S Hans 5 Auguſtaſtraße 6 Des Bergmann Anton
Dobrowolski T Albertine 1 Klinik Des Schloſſer Friedrich
Kritſchel T Hedwig 2 Liebenauerſtraße 174 Des Hilfs
gerichtsvollzieher Heinrich Wagner Ehefrau Mathilde geborene Wolf
55 Sophienſtraße 5 Des Arbeiter Hermann Deparade S Hermann2 Diakoniſſenhaus Magdalene Brozinska 28 Klinik Des
Zimmermann Karl Hund T Anna 7 J Klinik

C V Rätter Halle g S
Leipzigerſtraße 90

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 24 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtellte y und die mit ihr zu gegenſeitiger Vertretung verbundene TheBradstreet Company in New ort 88 Bureaus in Amerika und Auſtralien

empfehlen der Geſchäftswelt ihre Organiſation zur Beſchaffung kaufmänniſcher
Auskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt

Vorausfſichtliches Wetter am 5 April 1899
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches mäßig warmes

Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchlofſen

v v fWm ÖüÜJ/ſZur Beachtung Unſerer heutigen Nummer liegt eine Extra
Beilage über die zweite Wohlfahrts Lotterie zu Zwecken der Deutſchen
Schutzgebiete bei Dieſe Beilage iſt in geſchmackvoller Weiſe ausgeſtattet
ſie zeigt in ihrer Umrandung die Wappen der deutſchen Bundesſtaaten
Die Wohlfahrts Lotterie enthält 16870 Geldgewinne mit den Haupt
gewinnen von 100000 Mark 50000 Mark 25000 Mark u ſ w Die
Ziehung findet bereits den 14 15 17 18 und 19 April öffentlich im
Ziehungsſaale der Königlich Preußiſchen Staatslotterie zu Berlin ſtatt
Mit dem General Vertrieb der Wohlfahrtslooſe à 30 Mk iſt das bekannte
Bankhaus Lud Müller Co in Berlin Breiteſtraße 5 betraut doch
ſind die Looſe auch hier bei den bekannten Verkaufsſtellen zu haben

Hinweis Die Geſammt Auflage unferes Blattes ent
hält eine Beilage des Tuchverſand hauſes Bernhard Vieh
weger in Cotthus und empfehlen wir unſeren geehrten
Leſern dieſe Firma als vortheilhafte Bezugsquelle von Be
kleidungsſtoffen für Private



Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 April r
0000000 0900000000000 2

Geschäfts Verlegung l
NRilit heutigem Tage verlegte meine

S

2

2 92 Tuchhandlung und Magaſzgeſchäft I Ranges 2
77 von Poſtſtraſze 19 nachi Alte Promenade Mr

2 4
272
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a S Eröf nKaiser s KR ffeo röſmang
F e e9 t e e9 Weiſt der beſte J s

e Außer meinen braun und ſchwarz geröſteken Kaffee s à 70 80 und 90 Pfg per Pfd J f ſch p ſt S 4I empfehle ich als recht guten Haus alte Kaffee Bis ver mp wa l rei und lättan alt S a
r zaKaiſer s Perl Kaffee Rliſchung à 1 Mk per Pfd Fernſprecher 1257 Karlſtr 13 S ſels

iſ à 80 Die Maſchinen arbeiten tadellos und ſchnell und wird die eKa er S Kaffee ſchung Pfg per fd Wäſche dabei ſo geſchont als Menſchenhände es nie können F Per
Kai ſer 9 Kaffee Miſchung à 1 Mk per fd Scharfe Mittel zum Weißmachen der Wäſche werden nicht e R

ſowie als beſonders feine Kaffee s die Sorten 120 130 140 150 210 Ffg per Ffund e n v d nete d 6 Fap
Als Zuſatz zu Kaiſer s Kaffee empfehle Kaiſer s Malz Kaffee und un ken Suſendung geſchtoht durch eigenes Ge Guia

e e en Hochachtungavoll Lrnst einieſoThee letzter Ernte von 1,50 Mk 4,00 Rlk per Pfd WennFeiuſte Biscuits in ſtets friſcher Waare à 40 Pfg 2 Mk per Pfund See
Chorolade in Riegeln und Tafeln à 80 Pfg 200 Pfg per Pfund RangrirtCaras Hcnit et liht be 2 150 180 nd 240 di en in I 8 Otto Dobkowitz Schafstädt 3

Nur zu haben in Fortlaufend Eingaug genheuen der Saiſon 8 n
ZweckKleiderstoffen Damen u Mädechen vieKeaaiser s KaſſeerGeschäft Goreeliog 8

9 HerrirSchmeerſtraße 14 HALLE a S Geiſtſtraße 55 Ar zwarGr Ulrichſtraße 26 Wuchererſtraße 59 Leipzigerſtraße II Herren Kuaben und Arbeiter Garderoben 8 Den
t einesGrösstes Kaffee Import Geschäft Deutschlands W Pamenputs es 2 ſolche

im direkten Verkehr mit den Conſumenten W Verkauf zu ſtreng feſten auerkannt anf
Theilhaber der Venezuela Plantagen Geſellſchaft e WG m b H S in erſ5 e Loe rium des en Wheran guten

arg

Leber ne srionn

mit Malzextract bereitet vWe ist ein neues vorzügliches bei Kindern sehr Gen

2 h beliebtes Mittel zu einer erfolgreichen DDavicd s gesüsster In e mMilch Kalkao zu A I Glas ächt Ed Loeflund Co Stuttgart

19 pts Pia 160 r h e h hD wviſ S Aus gutem Kakao bester Milch 5
avVIl 8 e dieseraKao le schnells n equemgesüsster e e i dte K aber närösste Ers arniss im HaushaltW K kg e i Wie a Färberei und chemische Wasch wtalt

h Ka l u en e a für Damen und Herrenkleider MöbelstoffeIch Rakäo her vur I i Bote n eng Gardinen Stickereien Fedoern e
Handschuhe etc c atſaLeipzigerstr 33 FernspreeHierdurch den geehrten Herrſchaften zur Nachricht daß ich mit dem heutigen Ta Läidcenm o e 7 Aller e Wer 1252 beſtens

meine Weiſznähſchule vou v Marienstrasse 29 W nach ß à S 1 men Moritzkirchhof 5P OS 1 und Annahme bei Herrn E Galander neben Walhallla mann

4 4Rö ſer ſtr aße Ur 4 mer etnden We eMarien und Röſerſtraßenecke verlegte e er vicle u h e S h a MaulFür das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich daſſelbe mir litt durch ein vorzügl Mittel l euealypti Germania
auch im neuen Heim zu bewa ihren glob und laſſe ich den leidenden Mit L cher usver jicherungs A G ttin Schör

Louise e Fern Wo Auskunft gegen 10 Briefmarke 6 r P mögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien eintge
ſtaatl geprüfte Handarbeitslehrerin Den nene gern zukommen ngor eſellſchaft Dentſchlands

e e
a 4 h 2 v 7 v wen
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